


AKTUELL

Zum Jahresende wird es weihnachtlich
Nach drei erfolgreich durchge-
führten Ausgaben in diesem
Jahr, wird die vierte «Frequänz»
weihnachtlich. Am Sonntag, 11.
Dezember, werden die Instru-
mente einmal mehr entstaubt
und absolut unverbindliches
Musizieren ist angesagt.

Buchs Musikalische Wiedereinstei-
gerinnen und Wiedereinsteiger mu-
sizieren einen Tag lang gemeinsam
mit «alten Hasen». Dies ganz ohne
Druck und ohne jegliche Verpflich-
tung. Einfach aus Freude an derMu-
sik. Das ist «Frequänz». Die ersten
dreiAusgabenindiesemJahrmit ins-
gesamt über 100 Teilnehmenden
zeigen, dass dieses Format einen be-
stimmten Nerv getroffen hat.
Nun geht es bereits in die vierte

Runde. Am Sonntag, 11. Dezember,
treffensichwiederumallerhandMu-
sikbegeisterte, um einen Tag unter
fachkundiger Leitung imGemeinde-
saal Buchs zu proben.

Weihnachtszauber – aber bitte
nicht zu kitschig
Zum Jahresabschluss freuen sich die
Organisatoren rund umEsther Hack
auf die weihnachtliche Ausgabe
unter dem Motto «Broadweihnach-
ten». «Gerade zur Weihnachtszeit

besinnt sich der eine oder andere
an seineKindheit, inwelcher er oder
sie auf seinem Instrument Weih-
nachtslieder vortragen durfte. Sol-
che Erinnerungen, gespickt mit mo-
dernerer Literatur imBroadway-Stil,
möchten wir an jenem Tag aufle-
ben lassen», so Hack. Wo am Mor-
gen noch «unter sich» geübt wird,
stösstamNachmittagdieHarmonie-
musikBuchs (HMB)dazuundunter-
stützt die «Frequänzler» tatkräftig.
Zum Abschluss des Tages folgt wie

immereingemütlicherAusklangmit
einem Apéro.
Weitere Infos und die Möglich-

keit zur Anmeldung sind unter
www.frequaenz.ch zu finden. Es be-
stehen überhaupt keine Verpflich-
tungen. Die Kosten betragen 50
Franken pro Person inkl. Noten und
Verpflegung. Die vierte «Frequänz»
wird amSonntag, 11.Dezember, von
9 bis zirka 16.30 Uhr im Gemeinde-
saal Buchs durchgeführt. Anmelde-
schluss ist der 27. November. pd

Für einen Tag vereint: Eine bunt gemischte Gruppe musiziert gemeinsam ganz unver-
bindlich. zvg

Prägende Erlebnisse
auf Madagaskar
Die Strengelbacherin Selin
Blöchliger ist ausgebildete Lo-
gopädin und verbringt aktuell
einen fünfmonatigen Auslands-
einsatz in Antananarivo, Mada-
gaskar. Ihr Engagement erfolgt
bei Projektpartnern des Ro-
thrister Vereins 4africa, welcher
sich in verschiedenen Ländern
im südlichen Afrika engagiert.

Rothrist «Ich wollte nach dem Ab-
schluss meiner Ausbildung ganz be-
wusst eine andere Welt kennenler-
nen und meinen Horizont erwei-
tern.» So beschreibt Selin Blöchli-
ger ihreMotivation,sichaufdieviert-
grösste Insel der Welt zu begeben.
Als Assistenzlehrerin in einer eng-
lischsprachigen Vorschule unter-
stützt sie die Lehrer. Ihre Fachkom-
petenz als Logopädin ist sehr ge-
fragt. Sie begleitet die zu fördern-
den Kinder und berät deren Eltern.
Zur Arbeit fährt sie im dichten Ver-
kehr mit dem Fahrrad.

Wertvolle Einblicke
Während der vergangenen unter-
richtsfreien Wochen erhält Blöchli-
ger einen Einblick in die Arbeit von
weiteren Projektpartnern von 4afri-
ca. Zusammen mit den angereisten
Roland Neeser und Matthias Klöti,
beide Vorstandsmitglieder von 4af-
rica, besucht sie verschiedene Fami-
lien mit cerebral gelähmten Kin-
dern. Die bereits äusserst knappen
Budgets der Familien werden durch
Kosten fürMedikamente, Pflege und
den Ausfall des Einkommens eines
Elternteils sehr strapaziert. Hier
unterstützt 4africa gezielt mit finan-
zieller Hilfe.
Weitere Unterstützung leistet 4af-

rica inMadagaskarmit der finanziel-
len Unterstützung einer Schule für
junge Erwachsene, eines lokalen
FussballclubsundbeimStartvonMi-
cro Businesses. Blöchliger zeigt sich
beeindruckt, wie partnerschaftlich
die Zusammenarbeit von 4africamit
den lokalen Organisationen ist. «Die
finanzielle Hilfe erfolgt seit Jahren
gezielt und ist sehr gut investiert.»
Wer den Verein 4africa mit Spen-

denunterstütztenmöchte, kanndies
gerne via www.4africa.ch tun.

Unterstützung durch 4africa
Der Verein 4africa wurde 2010 in
Rothrist gegründet. Die fünfMitglie-
der, die auch den Vorstand bilden,
arbeiten alle ehrenamtlich. 4africa
ist vor allem im südlichen Afrika tä-
tig. Der Verein vertritt christliche
Grundwerte,beschreibt sichals kon-
fessionell und politisch neutral.
Neben den Projekten in Madagas-
kar unterstützt «4africa» eine Viel-
zahl weiterer Partner. Darunter be-
finden sich zum Beispiel eine Schu-
le in Malawi, weitere Start-Ups im
Bereich Micro-Business, der Auf-
bau einer Tagesklinik in Kamerun
sowieeinRollhockey-Projekt inSüd-
afrika. pd

Auf Besuch bei einer durch 4africa unterstützten Familie. Von links: Hary (Leiterin vor
Ort), Selin Blöchliger, Roland Neeser und ganz rechts Matthias Klöti.

Die Schüler und Lehrer präsentieren sich in den Trachten ihrer Herkunfts-Stämme.

Selin Blöchliger: Stets hilfsbereit und fröh-
lich im Einsatz. Bilder: zvg

Massimo Rocchi: Carte Blanche
Aarau Massimo Rocchi, der Lieb-
lingsitaliener der Schweizer/innen,
serviert am 3. Dezember in der Al-
tenReithalle frischzubereiteteNum-
mern, aber auch Leckerbissen aus
früheren Programmen. Das Menü
umfasst dabei Pantomime, Sprach-
akrobatik und präsentiert Hintersin-
niges über das Leben, dieGötter und
andereVerrücktheiten sowie dieAb-
surditäten des menschlichen Da-
seins.
Mit verspielter Neugier und poe-

tischem Blick durchwandert Massi-
mo Rocchi die Welt, verbrennt sich
die Füsse am Strand von Rimini, rei-
tet auf stolzen Lipizzanern, dirigiert
Orchester, fragt sich, ob Gott ein/e
Schweizer/in ist, bezirzt Europa,
bringt Licht ins Sprachenwirrwarr.
Massimo Rocchis Erfolgsgeheim-

nis scheint einfach, doch für Nach-
ahmer ist es unmöglich, es zu kopie-
ren: Seine Komik ist die Kunst von
zahnstocherfeinen Gesten, die
Kunst, Orte, Räume, Erinnerungen

und Sinneseindrücke zu behaupten
durchFantasie. SeineKomik schöpft
aus seiner Biografie, dieser Wander-
schaft desKünstlers als jungerMann
durch den EU-Raum, bis er in der
Schweiz, Bern schliesslich, gestran-
det ist. Seine Kunst steht nicht für
eine Nation oder Generation, son-
dern für ein Gefühl von Zugehörig-
keit jenseits geografischer Grenzen.

1 x 2 Tickets zu gewinnen
Die Vorstellung von Massimo Roc-
chi findet am Samstag, 3. Dezem-
ber, um 20 Uhr in der Alten Reithal-
le,Apfelhausenweg20, inAaraustatt.
Tickets gibt es bei aarau info, Metz-
gergasse 2 in Aarau oder online über
www.bühne-aarau.ch. Wir verlosen
1 x 2 Tickets für den Samstag, 3. De-
zember. Einfach eine E-Mail schrei-
ben an redaktion@aarauer-nach-
richten.ch mit dem Betreff «Massi-
mo Rocchi». Name und Adresse
nicht vergessen. Einsendeschluss ist
der 30. November. pd

Massimo Rocchis Erfolgsgeheimnis scheint einfach, doch für Nachahmer ist es unmög-
lich, es zu kopieren. zvg

Nächtliches Feuertreiben beim
Schützenhaus Oberentfelden
Von Freitag auf Samstag vor
einer Woche wurde auf dem
nicht direkt einsehbaren Teil
des Parkplatzes der Schützen-
gesellschaft Oberentfelden ein
grösseres umweltverschmut-
zendes Feuer angezündet.

Oberentfelden Ein leidiges Kapi-
telmehr fürdieMitgliederderSchüt-
zengesellschaft – nach einigen Ab-
fallbergen und dutzenden zerschla-
genen Flaschen kommt jetzt zum
bisherigen regelmässigen Littering
auch illegales Verfeuern einer kom-
pletten Bettstatt samt Nachttischen

undweiteremAbfall in der Nähe des
Schützenhauses Römerguet dazu.
Der entsiegelte Parkplatz beim
Schützenhaus im Schatten der Bäu-
me, ist für Wanderer, Hündeler und
andere öffentlich und unentgeltlich
zugänglich, gehört der Schützenge-
sellschaft und wird durch diese pri-
vat unterhalten. Dazu gehört auch
das Einsammeln und das teils kos-
tenpflichtige Entsorgen des verur-
sachtenUnrates.Diesmalgingesviel
zu weit – eine Anzeige bei der Poli-
zei und bei der Gemeinde ist er-
folgt und eine Videoüberwachung
wird diskutiert. HW

Metallfedern, Rosshaare und verkohlte Rahmenreste aus Kunstharz von einem Doppel-
bett samt Nachttischen sind die Zeugen dieses nächtlichen Treibens. zvg

IN EIGENER SACHE
Auflösung Wettbewerb «Udo Jürgens»
Nach der erfolgreichen ersten
Schweizer Tournee im November
2021 wird «Die Udo Jürgens Story
– Sein Leben, seine Liebe, seine
Musik» zurzeit erneut aufgeführt.
So auch vorgestern Mittwoch, 23.
November imKurtheaterBaden. In
der Zeitungsausgabe vom 11. No-

vember verloste das Redaktions-
team 2 x 2 Tickets und schickte die
folgenden beiden Leserinnen mit
Begleitung an die Veranstaltung.
Wir gratulieren an dieser Stelle
noch einmal herzlich:
Alice Ritzmann, Gränichen
Melanie Rutschi, Buchs
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